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Schweiz. Institut fiir Nuklearforschung

In Villigen AG, am Westufer der Aare und gerade
gegeniiber dem Eidg. Institut fiir Reaktorforschung, ent-
steht unter der Leitung des Laboratoriums fiir Hochenergie-
physik der ETH Ziirich das Schweizerische Institut fiir
Nuklearforschung (SIN). Das neue nationale Forschungs-
zentrum soll allen Schweizer Hochschulen modernste For-
schungsmoglichkeiten auf dem Gebiete der Kern- und Ele-
mentarteilchen-Physik bieten. Wissenschaftlich handelt es
sich um die Erforschung des Atomkerns und seiner Be-

standteile mit Hilfe eines hochintensiven Protonen-Be-
schleunigers, dem einzigen dieser Art in Europa. — Das
Projekt, das seit 1960 an der ETH in Entwicklung stand,
wurde 1964 in einem technischen Vorschlag den Behorden
und der Fachwelt vorgelegt. Das Kreditgesuch wurde in
der ETH-Botschaft von 1965 eingebaut, worauf im Friih-
jahr 1966 die Eidg. Réite fiir den Bau der Anlagen einen
Kredit von rund 100 Mio Fr. bewilligten. Seit 1968 ist
das SIN der ETH als Annexanstalt angegliedert. Mit dem
Beginn des Forschungsbetriebes wird fiir 1974 gerechnet.

Fragebogen der GEP fiir das ETH - Gesetz

Haben Sie das Antwortformular dem GEP-Sekretariat zugestellt? Bis heute sind rund 3900 Antworten eingegangen (45 %
der gesamten GEP). Ein schones Ergebnis — noch schéner wiren 50 oder mehr Prozent. Darum geht die herzliche Bitte
an alle, die es noch nicht getan haben: Senden Sie Ihre Antwort so schnell als moglich an das Sekretariat der GEP,

Staffelstrasse 12, 8045 Ziirich (Telefon 01 | 25 60 90).

Es danken Ihnen dafiir: der Vorstand der GEP und die Arbeitsgruppe fiir das ETH-G esetz.

Umschau

Fachverband Schweizerischer Betonvorfabrikanten
(FSB). Am 3. Juni 1971 hat der FSB in Neuenburg seine
vierte ordentliche Generalversammlung abgehalten. Der
FSB umfasst zur Zeit 18 Mitglieder, die alle auf dem
Gebiet der Vorfabrikation und der Systembauweise tatig
sind. Der Zementverbrauch der dem Verbande ange-
schlossenen Firmen ist von 1969 auf 1970 um 14,2 %
gestiegen. Die Firmen des FSB konnten im vergangenen
Jahr eine gute Entwicklung der Produktion und der Ertrags-
lage verzeichnen. Die Tendenz der Entwicklung berechtigt
zu guten Hoffnungen auch fiir die Zukunft. Auf grosses
Interesse stiess ein Vortrag des Schweden Dr. Sven
Nilsson, der tiber das von ihm erfundene Nilcon-System
referierte. Das neue Nilcon-Element besteht aus einer U-for-
migen Kassette und einer darauf liegenden Deckplatte.
Dieses Element ist als Dach- und Geschosselement fiir jede
Art von Gebdude verwendbar, hat eine extrem grosse
Spannweite und ein niedriges Eigengewicht, ohne dass da-
durch die Schalldammungs- und Isoliereigenschaften leiden
wiirden. Da das Element zwischen Deckelplatte und Kassette
eine 10 bis 15 mm grosse Spalte aufweist, kann ohne Schwie-
rigkeiten eine Bodenheizung eingebaut oder das System
zur Klimatisierung aller Rdume verwendet werden. Dank
der starken Verdichtung durch Gleitfertiger kann mit einem
sehr niedrigen Wasser-Zement-Verhdltnis und einem ge-
ringen Zementgehalt gearbeitet werden, woraus sich die er-
staunlich hohe Festigkeit von 800 bis 900 kg/cm? ergibt.

VSS, Vereinigung Schweiz. Strassenfachmanner. Die
59. Hauptversammlung hat am 18./19. Juni 1971 in Davos
stattgefunden. Nach der Geschiftssitzung orientierte Kan-
tonsoberingenieur H. Fuhr iiber den Strassenbau im Kan-
ton Graubiinden. Gleichzeitig sprach S. Henny, lic.1iur.,
iiber das gleiche Thema in franzosischer Sprache. Der gut
gelungene Abend mit kabarettistischem Programm gab
Gelegenheit zum Gesprach mit Freunden und Bekannten.
Der anhaltende Regen zwang die Organisatoren, bei den
elf vorbereiteten Exkursionen des zweiten Tages auf das
Schlechtwetterprogramm zuriickzugreifen. Aus Anlass der
Hauptversammlung ist die Juni-Nummer der Zeitschrift
«Strasse und Verkehr» zu einer stattlichen Monographie
iiber den heutigen Stand des Strassenbaues im Kanton Grau-
biinden geworden. Von den Autoren wird eine Vielfalt von
Einzelproblemen ausgebreitet: Riickblick und Planung,
Geologie, Felsmechanik und Bodenmechanik, Beschreibung
einzelner Bauvorhaben, Absteckung und Vermessung, Be-
triebserfahrungen im Tunnel und auf offener Strecke,
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Unternehmerprobleme, Kostenkontrolle, Unterhalt, Lawi-
nenschutz, Wildschdden, Polizei, Kurortplanung.

Das grosste olgefeuerte Kraftwerk Westeuropas wurde
kiirzlich vom British Central Electricity Generating Board
in Fawley, Siidengland, in Betrieb genommen. Die Gesamt-
leistung von 2000 MW wird von vier 500-MW-Dampftur-
binen der British Reyrolle Parsons Group erzeugt. Ver-
suchsweise wird eine der Hauptkiihlwasserpumpen der An-
lage von einem supraleitenden Elektromotor von 3250 PS
angetrieben. Anlauf, Betrieb und Abstellung des Kraft-
werkes werden von einer elektronischen Datenverarbeitungs-
anlage iiberwacht und gesteuert, so dass sich der gesamte
Personalaufwand einschliesslich Verwaltung auf 450 Per-
sonen belduft. DK 621.311.23

Ein neuer Abschnitt der «Dokumentation Holz». Mit
ihrer «Dokumentation Holz» will die LIGNUM den Bau-
enden wie auch den Lehranstalten die Grundlagen fiir die
Verwendung von Holz als Baustoff vermitteln. 1970 konnte
der erste grosse Abschnitt VI «Projektierung und Ausfiihrung
von Holzbauten und Holzbauteilen» mit iiber 670 Bléttern
abgeschlossen werden. Auch die franzosische Ausgabe hat
diesen Publikationsstand erreicht. Im Friithjahr 1971 lag
der erste Band des Abschnittes III «Materialtechnische
Grundlagen» mit den Kapiteln «Massivholz» und «Ver-
bindungen und Verbindungsmittel» vor. Der zweite Band
des Abschnittes «Materialtechnische Grundlagen» mit den
Kapiteln «Holzwerkstoffe» und «Sperr- und Dammstoffe»
wird voraussichtlich Anfang 1972 ausgeliefert. Beim Inhalt
des Abschnittes «Materialtechnische Grundlagen» handelt
es sich um keinerlei Wiederholung bereits publizierter Ka-
pitel des Abschnittes «Projektierung und Ausfiihrung von
Holzbauten und Holzbauteilen». Im letztgenannten Ab-
schnitt stehen konstruktive und statische Fragen im
Vordergrund, wéahrend bei den «Materialtechnischen
Grundlagen» auf die Eigenschaften von Holz und Holz-
werkstoffen sowie Verbindungen und Verbindungsmittel
eingetreten wird. Die neue Veroffentlichung ist somit eine
Ergianzung zu den bereits erschienenen Kapiteln. Der Preis
des ersten Bandes des Abschnittes «Materialtechnische
Grundlagen» betrdgt 30 Franken. Studenten, Schiiler und
Lehrlinge erhalten einen Rabatt von 20 %. Sein Inhalt
umfasst 134 Blatter. Bestellunterlagen konnen bei der Ge-
schiftsstelle der LIGNUM, Schweiz. Arbeitsgemeinschaft
fiir das Holz, Falkenstrasse 26, 8008 Ziirich, Telefon 01 /
47 50 57, bezogen werden. DK 694:389.6

679



	Fragebogen der GEP für das ETH-Gesetz

